
Die Politik der USA und der wechselnden „Koa-
lition der Willigen“ im Irak und im Nahen Osten 
verschärft die Probleme und Spannungen in der 
Region und wird damit zunehmend zur Bedro-
hung des Weltfriedens.
Als 1991 nach dem Überfall des Irak auf Ku-
wait die USA sich um ihre Ölversorgung Sorgen 
machten, wurde von der US-Regierung und der 
Botschaft Kuwaits die Propagandalüge von der 
Tötung vieler Babys in Brutkästen durch iraki-
sche Soldaten inszeniert. US-Bevölkerung und 
„Weltgemeinschaft“ sollten auf den bevorstehen-
den Angriffskrieg eingestimmt werden. Nach 
dem kurzen Krieg litt – und leidet bis heute – die 
irakische Bevölkerung schwer unter der Blocka-
de, die die Industrienationen via UN verhängen 
ließen. Verstärkt durch die Willkür Saddam Hus-
seins kam es dazu, dass hunderttausende Kinder 
sterben mussten, weil lebensnotwendige Medika-
mente nicht mehr eingeführt werden konnten. Seit 
dem erneuten Krieg der USA und ihrer Verbün-
deten gegen den Irak im März 2003 starben nach 
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seriösen Schätzungen 300.000 Menschen, darun-
ter 3.100 US-Soldaten. Die Mächtigen der Welt 
„belehrten“ uns, dass der Krieg zur Bekämpfung 
des Terrors notwendig sei. Heute wissen wir, dass 
wir belogen wurden, der Terror intensiver ist, als 
vor dem Krieg und die Konfl ikte in der Nahost-
Region sich gefährlich zugespitzt haben. Wir 
vermissen die zivile Friedenspolitik, die stets ver-
sprochen,  aber immer wieder durch Militärein-
sätze ausgehebelt wurde. Falsche Bündnistreue 
zu der Weltmacht USA, die fast nur noch auf die 
Fortsetzung der Politik mit militärischen Mitteln 
setzt, muss beendet werden. Die vergangenen 16 
Jahre waren eine Katastrophe für den Nahen und 
Mittleren Osten, die unter den Wirtschafts- und 
Militärinteressen der großen Industriestaaten 
schwer zu leiden hatten und noch haben.
Jetzt muss endlich mit einer zivilen Friedens-
politik begonnen werden, die das Leben der 
Menschen schützt, statt es Machtinteressen zu 
opfern!

Besatzung beenden!
Aufbau beginnen!

• Die Besetzung des Irak muss sofort beendet werden
• Alle Finanzmittel müssen in den Wiederaufbau der vernichteten Infrastruktur 

fl ießen
• Keine indirekte Unterstützung der Militäroperation im Irak durch ein erhöhtes 

„Engagement” Deutschlands in Afghanistan
• Eine eigenständige gesellschaftliche Entwicklung ohne aufgezwungene westliche 

Demokratiemodelle muss gewährleistet werden
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GESUCHT 

George W. Bush  

 

 

wegen Verbrechen gegen die 
Menschlichkeit und den Planeten! 

Hüten Sie sich, wenn Sie diesen Mann treffen! 
Er leidet unter der Wahnvorstellung, dass er der 
demokratisch gewählte Präsident der Welt ist.  

Nähern Sie sich ihm nicht,  
er ist nuklear bewaffnet und gefährlich.  

Handeln Sie verantwortlich und kontaktieren Sie sofort 
die nächste Polizeidienststelle. 

http://www.bushwanted.org  


